
Netzwerktreffen 3 – „Erste Schritte“ 

Methoden: 

Austausch 

• "Kartenabfrage"
• „Skalenabfrage“

• „Markt der Möglichkeiten"
• Murmelphasen in Schulgruppen „Wie können wir es schaffen,…“

o … dass das individuelle Lernen der Schülerinnen und Schüler planvoll und 
kontinuierlich gefördert wird?

o … dass produktiv mit unterschiedlichen Bildungsvoraussetzungen, Interessen, 
Leistungsmöglichkeiten, unterschiedlicher Herkunft umgegangen wird? 

Input und schulinterne Phase 
• Einführung Gantt-Diagramm

Energizer 

• Für welches Kriterium kriegen Sie den Dt. Schulpreis, wenn Ihr Projekt beendet ist??
(Jede Schule muss sich an einer Stelle anpinnen.)

Feedback & Reflexion 

• „Critical Friends“

• „Rasender Reporter“
o Wie ist das Projekt an Ihrer Schule angelaufen?
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